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Vorwort zur 5. Auflage 
 
 
Der globale Leistungsaustausch mit Waren, Intangibles, Dienstleistungen und Finan- 

zierung hat in den letzten Jahren lawinenartig zugenommen. Dabei sind Verrechnungs-
preise das entscheidende Instrument zur Steuerung des globalen Leistungsaustausches bei 
international arbeitenden Unternehmensgruppen. Diese können durch entsprechende Ge-
staltung und Planung von Verrechnungspreisen auch ihre Steuerlast entscheidend min-
dern. Die Finanzverwaltungen der einzelnen Länder, insbesondere der „Hochsteuer-
länder“, reagieren angesichts zunehmender Steuerausfälle mit einer verstärkten 
Überprüfung der Verrechnungspreise. Die Folgen für die Unternehmen sind Mehrfach-
besteuerung und Strafzuschläge. 
Die dramatischen Entwicklungen durch die neuen OECD RL als Ergebnis des OECD/G20 
BEPS-Projekts, der neue DEMPE-Ansatz, überarbeitete Betriebsstättenvorschriften und 
die Verschärfung des Steuerstrafrechts führten zur kompletten Überarbeitung aller Beiträge. 

Neue Kapitel über Digitale Geschäftsmodelle, Finanzierungsleistungen, Banken und 
Versicherungen sind hinzugekommen. Der Länderteil wurde um die USA und China er-
weitert. Bereits kommentiert ist das multilaterale Übereinkommen zur Umsetzung von 
Maßnahmen gegen globale Gewinnverkürzungen und -verlagerungen (Multilateral Instru-
ment, MLI).  

Die 5. Auflage zeigt dem Praktiker anhand von mehr als 500 Beispielen, wie er die Ver-
rechnungspreise für seine Branche und seinen Tätigkeitsbereich plant, dokumentiert und 
verteidigt. Dem Spezialisten veranschaulichen mehr als 20 umfangreiche Fallstudien, wie 
komplexe Probleme praxisbezogen zu lösen sind. Die Fallstudien helfen dem Leser, Ver-
rechnungspreise von Intangibles, von Supply Chains und Netzwerken zu optimieren.  

Die Kapitel über die Berechnung der Verrechnungspreise ermöglichen dem Leser die 
Dokumentation und Verteidigung seiner Verrechnungspreise. Die Bewertung von In-
tangibles wird detailliert erläutert. Das Benchmarking von Margen durch Datenbank-
analyse wird anhand eines Falles im Detail gezeigt. Auch das Benchmarking von Lizenz-
gebühren durch Datenbankanalyse kann leicht nachvollzogen werden. Profit Split und die 
wertbeitragsorientierte Berechnung der Verrechnungspreise von Intangibles werden an 
Hand von Beispielen dargestellt. 

Grenzüberschreitende Verrechnungspreisoptimierung und Tax Effective Value Chain-
Management zeigen, wie Risiken in den Zeiten von BEPS und DEMPE vermieden 
und sowohl Kosten als auch Steuern des Unternehmens reduziert werden. 

Gerhard Engler, mein sehr geschätzter Weggefährte seit der ersten Auflage, ist altersbe-
dingt ausgeschieden. Thomas Borstell, mein anderer lieber Ko-Autor seit der ersten Aufla-
ge, wurde Mitherausgeber der 5. Auflage. Lorenz Bernhardt kam als Herausgeber zum 
Team; er wird das Handbuch zukünftig organisieren. Das alte Autorenteam bleibt weitge-
hend erhalten. Den ausgeschiedenen Autoren danken wir für ihre wesentlichen Beiträge zu 
den Vorauflagen. Zahlreiche neue Autoren kamen hinzu.  

Tom Braukmann und Nury Basmara danke ich für die Organisation und die Erstellung 
der Verzeichnisse und Jean-Benoit Vögele für dessen intensive fachliche Mitarbeit und Kri-
tik, Herrn Hans Josef Hunold und Frau Katharina Hein für das Lektorat und ihre hervor-
ragende Organisation und dem Verlag C. H. Beck für die gute Zusammenarbeit. 

Letztendlich danke ich allen unseren Familienangehörigen und Kollegen für ihre Geduld 
und Förderung. 

Das Manuskript wurde im Frühsommer 2019 abgeschlossen.  
 
 

Frankfurt, im Oktober 2019 Alexander Vögele 
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Vorwort zur 1. Auflage 
 
 
International tätige Unternehmen globalisieren und regionalisieren zunehmend ihren 

Warenverkehr und ihre Dienstleistungen zwischen den Konzerngesellschaften. Unter-
schiedliche Marktbedingungen und verschiedene Kosten- und Erlösstrukturen führen hier-
bei zusammen mit Wechselkursschwankungen und vielfältigen Produktlebenszyklen, Kun-
denstrukturen, Markenwerten und anderen Faktoren zwangsläufig zu unterschiedlichen 
Verrechnungspreisen. 

Für die Fisci der verschiedenen Länder sind jedoch unterschiedliche Verrechnungspreise 
und Gewinne oft unverständlich. Sie berichtigen diese zunehmend; die Folge sind Mehr-
fachbesteuerung und Strafzuschläge. Die OECD versucht zwar, einen Konsens zwischen 
den einzelnen Staaten zu finden und solche Doppelbelastungen zu vermeiden. Dies gelingt 
allerdings aufgrund divergierender Interessen nur unvollständig. 

Das Handbuch der Verrechnungspreise wendet sich an die Verantwortlichen der Steuer-, 
Controlling-, Kostenrechnungs- und Marketingabteilungen und deren Berater (Steuerbera-
ter, Wirtschaftsprüfer, Rechtsanwälte und Unternehmensberater) sowie an die Finanzge-
richte. Es vermittelt ihnen das Wissen, um die ertragsteuerlichen und betriebswirtschaftli-
chen Probleme der Preisfindung zwischen den einzelnen Unternehmen und Betriebsstätten 
einer Unternehmensgruppe zu lösen. Umsatzsteuerliche und zollrechtliche Aspekte wer-
den in der 1. Auflage nicht behandelt. Die US-amerikanischen Regelungen und die neue 
OECD-Richtlinie wurden eingearbeitet, soweit diese bereits in ihrer endgültigen Fassung 
zur Zeit des Redaktionsschlusses am 1. November 1996 veröffentlicht waren. 

Ein ABC der Verrechnungspreise erleichtet dem Unerfahrenen den Einstieg in die Ma-
terie. Im Anschluss daran werden systematisch die steuerrechtlichen Vorschriften für Kapi-
talgesellschaften, Betriebsstätten und Personengesellschaften dargestellt. Informationsaus-
tausch, Verständigungsverfahren, Schiedsverfahren und die verbindliche Auskunft bilden 
die Schwerpunkte des anschließenden Kapitels über Verfahren. Die folgende Erörterung 
der steuerlichen Methoden umfasst sowohl die traditionellen transaktionsbezogenen als 
auch die neuen gewinnabhängigen Verfahren. Die neuen OECD- und US-Methoden wer-
den ausführlich und kritisch beschrieben. Die Darstellung der betriebswirtschaftlichen 
Probleme und Lösungsansätze schließt den ersten Teil des Handbuchs ab. 

Die praktische Anwendung der Verrechnungspreis-Theorien steht im anschließenden 
Hauptteil des Buches im Vordergrund. Konsequent und systematisch werden Probleme 
und Lösungen für die einzelnen Anwendungsbereiche herausgearbeitet. Die in der Praxis 
auftauchenden Probleme werden für den Praktiker ausführlich und verständlich erörtert. In 
den vier Kapiteln über die Preisfindung bei der Lieferung von Gütern und Waren, bei 
Dienstleistungen, bei immateriellen Wirtschaftsgütern und bei Finanzierungsleistungen 
werden auch für die noch strittigen Probleme Lösungsansätze erarbeitet und ausführlich be-
schrieben. Ein umfangreicher Exkurs über die US-Verrechnungspreisvorschriften schließt 
dieses Handbuch ab. 

Das Handbuch ist das Ergebnis einer Teamarbeit, entstanden aus der täglichen Praxis. 
Herr Kotschenreuther erarbeitete mit Ausnahme des Kapitels über die USA und einzelner 
kleinerer Abschnitte die Grundlagen und einen ersten Textrohentwurf. Frau Bick, Herr 
Borstell und Herr Engler verfassten auf dieser Basis die endgültigen Texte. Den Mitverfas-
sern möchte ich sehr herzlich danken. Die Bearbeitung bedeutete für sie ein erhebliches 
Opfer an Freizeit über einen Zeitraum von mehr als zwei Jahren. Konzeption, Aufbau und 
das kritische Lesen der Kapitel und damit die Verantwortung für den Inhalt des Handbuchs 
liegen beim redaktionell Gesamtverantwortlichen. Für Kritik und Anregungen gilt mein 
Dank Frau Marianne Burge, Frau Hazel Thomas und Frau Andrea Bilitewski sowie den 
Herren William Coyle, John Simpson und Terence Symons. Herrn Buchholz und Herrn 
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Hunold vom steuerrechtlichen Lektorat des Verlags C. H. Beck sei für die gute Zusammen-
arbeit gedankt. 

Für die freundliche Unterstützung durch die BDO Deutsche Warentreuhand Aktienge-
sellschaft Wirtschaftsprüfungsgesellschaft möchte ich danken. 

 
Frankfurt, im April 1997 Alexander Vögele 
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